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Kurt Wolf
/Cur? W/o/f
Mü/r/esfegr 3
9000 Sf. Gs//en

1940 geboren in St. Gallen. Ausbil-
dung als Textilentwerfer und Grafi-
ker. Seit 1965 selbständiger Künst-
1er. Seit 1980 Präsident der GSMBA
Ostschweiz. Aufmunterungspreis der
Stadt St. Gallen.
Werke im Besitz von Stadt und Kan-
ton St. Gallen.
Verschiedene Einzel- und Gruppen-
ausstellungen.
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Zu seinen «Porträts»:
Wolf fand alte Fotoalben, Bilder
längst Verstorbener, die keiner mehr
kennt, liess sich zu den «Portraits
anonymes» anregen. Sie tauchten
erst aus ausgesparten Negativfor-
men empor, verdichteten sich aus
Punkt- und Strichrastern in Färb-
gittern und nehmen jetzt eine völlig
neue Bildrealität an.
(IS/'moue Sc/raufe/öerg'er', aus; /Caf.
/Cunsf u/7? c/ez7 ßor/ensee 79SO,)
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